
Forum Gesundheit 
 

♦ Gesundheit ist unser höchstes Gut.  
Deutschland belegt im internationalen Vergleich eine Spitzenposition bei den 
Ausgaben für die Gesundheitsversorgung.  
Obwohl wir insgesamt eine Gesundheitsversorgung auf einem hohen Niveau haben, 
sind in Deutschland in Teilbereichen Überversorgung, Fehlversorgung und auch 
Unterversorgung an der Tagesordnung. 

♦ Die CDU möchte die besondere Qualität unseres Gesundheitswesens ausbauen 
und zukunftsfähig gestalten. Der finanzielle Mitteleinsatz muss dabei transparenter 
werden und sich stärker an der Qualität der Leistungen bemessen.  

♦ Aber auch bei Steigerung der Effizienz werden die Ausgaben im Gesundheitssystem 
in den nächsten Jahren aufgrund der Demografie und der Kosten für den 
medizinisch-technischen Fortschritt überproportional zu den Lohnsteigerungen 
ansteigen. 

♦ Wir brauchen eine ehrliche und offene Diskussion darüber, welche Leistungen von 
der Solidargemeinschaft der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) auch 
zukünftig noch getragen werden sollten.  
Die Solidarität innerhalb der GKV muss sich stärker auf das Notwendige und 
weniger am Wünschenswerten orientieren. Zusätzliche Leistungen sollten über 
freiwillige Zusatzversicherungen abgedeckt werden können. 

♦ Mit der Stärkung der Eigenverantwortung der Versicherten muss auch eine 
gesamtgesellschaftliche Stärkung der Präventionsbemühungen einhergehen.  
Notwendig ist daher die Entwicklung effektiverer Präventionsstrategien, die geeignet 
sind die Verhaltensmuster der Bevölkerung wirksam zu beeinflussen.  

♦ Auf der anderen Seite bietet die Gesundheitswirtschaft wie keine zweite Branche in 
Deutschland Chancen für Wachstum und Beschäftigung. 
Die Zahl der Ausbildungs- und Studienplätze in medizinischen Berufen muss an die 
steigende Nachfrage an Gesundheitsdienstleistungen angepasst werden. Dabei 
sollten die Arbeitsbedingungen in den Gesundheitsberufen insbesondere zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie attraktiver gestaltet werden.  

♦ Die Finanzierung unseres Gesundheitssystems ist eine große Herausforderung für 
unseren Sozialstaat. Die wesentlichen Grundprinzipien unseres 
Gesundheitssystems Solidarität und Eigenverantwortung bedürfen daher einer 
grundlegenden Neuausrichtung. 

♦ Die limitierten finanziellen Ressourcen müssen im Gesundheitssystem effizienter 
eingesetzt werden. 
Eine größere Effizienz im Gesundheitswesen lässt sich aber nur mit mehr Flexibilität 
und Wettbewerb bei Krankenkassen und Leistungserbringern erreichen.  

♦ Honorarleistungen an die Leistungserbringer sollten für die Beteiligten transparenter 
und nachvollziehbarer werden. Zudem sollten sie sich stärker an der 
Ergebnisqualität orientieren. 
Personalintensive medizinische Dienstleistungen, wie z. B. Beratung, Hausbesuche, 
Pflege, Palliativmedizin sollten besser honoriert werden.  


